
Weihe des Menschengeschlechtes 

Liebster Jesus, Erlöser des Menschengeschlechtes, blicke 
herab auf uns! In Demut knien wir hier vor Deinem Altar. 
Dein sind wir, Dein wollen wir sein. Um jedoch immer 
inniger mit Dir verbunden zu werden, darum weiht sich 
heute ein jeder von uns freudig Deinem heiligsten Herzen. 

Viele haben Dich niemals erkannt, viele lehnen Deine 
Gebote ab, weisen Dich zurück. Erbarme Dich ihrer aller, 
gütigster Jesus, und ziehe alle an Dein heiligstes Herz. Sei 
Du, Herr, König nicht nur über die Gläubigen, die nie von 
Dir gewichen sind, sei es auch über die verlorenen Söhne, 
die Dich verlassen haben. Gib, dass sie bald ins Vaterhaus 
zurückkehren und nicht vor Elend und Hunger zugrunde 
gehen. 

Sei Du König auch über die, die durch falsche Lehren sich 
täuschen lassen oder durch Spaltungen von Dir getrennt 
sind. Rufe sie zur sicheren Stätte der Wahrheit und zur 
Einheit des Glaubens zurück, damit bald nur eine Herde und 
ein Hirt werde. Sei Du König über alle, die immer noch vom 
Wahn des Heidentums oder des Islams umfangen sind; 
entreisse sie der Finsternis und führe sie zum Licht und 
Reiche Gottes. Blicke endlich voll Erbarmen auf die Kinder 

des Volkes, das ehedem das auserwählte war. Möge das 
Blut, das einst auf sie herabgerufen wurde, als Bad der 
Erlösung und des Lebens auch über sie fliessen. 

Verleihe, Herr, Deiner Kirche Wohlfahrt, Sicherheit und 
Freiheit; verleihe allen Völkern Ruhe und Ordnung. Gib, dass 
von einem Ende der Erde bis zum anderen der eine Ruf 
erschalle: Lob sei dem göttlichen Herzen, durch das uns Heil 
geworden; ihm sei Ruhm und Ehre in Ewigkeit. Amen 

   (Papst Leo XIII.) 

Zur Mutter der immerwährenden Hilfe 

Jungfrau, Mutter Gottes mein, 
lass mich ganz dein eigen sein! 
Dein im Leben und im Tod, 
Dein in Unglück, Angst und Not; 
Dein in Kreuz und bittrem Leid, 
Dein für Zeit und Ewigkeit. 
Jungfrau, Mutter Gottes mein, 
lass mich ganz dein eigen sein. 

Mutter, auf dich hoff’ und baue ich, 
Mutter, zu dir ruf’ und seufze ich! 

Mutter, du Gütigste, steh mir bei, 
Mutter, du Mächtigste, Schutz mir verleih! 

O Mutter, so komm, hilf beten mir, 
o Mutter, so komm, hilf streiten mir! 
O Mutter, so komm, hilf leiden mir, 
o Mutter, so komm und bleib bei mir! 

Du kannst mir ja helfen, du Mächtigste, 
du willst mir ja helfen, du Gütigste! 
Du musst mir nun helfen, du Treueste, 
du wirst mir auch helfen, Barmherzigste! 

O Mutter der Gnade, der Christen Hort, 
du Zuflucht der Sünder, des Heiles Pfort’, 
Du Hoffnung der Erde, des Himmels Zier, 
du Trost der Betrübten, ihr Schutzpanier. 

Wer hat je umsonst deine Hilf’ angefleht, 
wann hast du vergessen ein kindlich Gebet? 
Drum ruf ich beharrlich in Kreuz und in Leid: 
“Maria hilft immer, sie hilft jederzeit!” 

Ich ruf voll Vertrauen in Leiden und Tod: 
“Maria hilft immer, in jeglicher Not!” 



So glaub ich und lebe und sterbe darauf: 
“Maria hilft mir in den Himmel hinauf!” 

Jungfrau, Mutter Gottes mein, 
lass mich ganz dein eigen sein! 
Dein im Leben und im Tod, 
Dein in Unglück, Angst und Not; 
Dein in Kreuz und bittrem Leid, 
Dein für Zeit und Ewigkeit. 
Jungfrau, Mutter Gottes mein. 

(altes Volksgebet) 

Zum heiligen Josef, dem Kirchenpatron 

Zu dir, seliger Joseph, nehmen wir in der Trübsal unsere 
Zuflucht. Wir haben deine heilige Braut um ihre Hilfe 
angerufen, nun bitten wir auch dich vertrauensvoll um 
deinen väterlichen Schutz. Um der Liebe willen, die dich mit 
der unbefleckten Jungfrau und Gottesmutter verbunden hat, 
um der väterlichen Liebe willen, mit der du das Jesuskind 
umfangen hast, bitten wir dich flehentlich: Schau gütig 

herab auf die Kirche, die Jesus Christus durch Sein Blut sich 
erworben hat, und komm unseren Nöten durch deine Macht 
zur Hilfe. 

Nimm, o fürsorglicher Beschützer der heiligen Familie, die 
auserwählten Kinder Jesu Christi unter deine Obhut! 
Liebreicher Vater, halte fern von uns jede Ansteckung durch 
Irrtum und Verderbnis! Du starker Beschützer, steh uns vom 
Himmel aus gnädig bei in unserem Kampf mit der Macht 
der Finsternis. 

Wie du einst den Knaben Jesus aus der höchsten 
Lebensgefahr gerettet hast, so verteidige jetzt die heilige 
Kirche Gottes gegen alle Nachstellungen ihrer Feinde und 
gegen jede Widerwärtigkeit. Jeden aus uns nimm unter 
deinen ständigen Schutz, dass wir nach deinem Beispiel und 
mit deiner Hilfe heilig leben, fromm sterben und die ewige 
Seligkeit im Himmel erlangen. Amen. 

(Papst Leo XIII.) 

 

O Geist mit Deinen Flammen, 
kehr bei uns allen ein, 

ein Herz laß uns zusammen, 
und eine Seele sein. 

(dreimal) 
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